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Aus ber Dtadt Halle
Anzeigenpreis bis guf weiteres

Anzeigenpreis 21 Goldpfennig die zehngeſpaltene Jnſergtenzeile
Reklamezeilenpreis 84 Goldpfennig

v

Bezugsgebühr einſchl Bringerlohn für die Zeit vom 15 bis
21 Dezember 1923 700 Milligrden abgeholt in den Aus

gabeſtellen 650 Milliarden

Schlüſſelzahlen und Preiſe

Die Kohlenpreiſe Briketts ab Platz der Großhändler mit Gleis
anſchluß 1,350 Villionen ohne Gleisanſchluß 1,360 Klein
händler 1,380 frei Haus 1,5900 Grudekoks ab Lager 1,350
Billionen Kleinhandel 1,380 frei Haus 1,459 Billionen Preß
ſteine frei Haus 1,300 Billionen

Brot h5 Goldpfennige Brötchen 2,5 Pfennige das Stück Zutker
52 Goldpfennige Milch 280 Milliarden

Gewerbeſteuer 1923124

Von Dr Lange Hauptſteuerdirektor
Am 23 November 1923 iſt unter dem Namen Verordnung

über die vorläufige Regelung der Gewerbeſteuer das neue Ge
werbeſteuergeſetz ergangen Damit hat eine lange Kette von
Vorbereitungsarbeiten und eingehenden Beratungen über die Ge
ſtaltung dieſes Geſetzes ihren vorläufigen Abſchluß gefunden
Wenn auch bei dieſen Vorberatungen über eine Reihe wichtiger
grundlegender Fragen eine Verſtändigung zwiſchen den Vertretern
der Steuergläubiger und Steuerſchuldner ſtattgefunden hat ſo
ſind doch wichtige Gegenſätze und Meinungsverſchiedenheiten
weiter beſtehen geblieben die durch das Geſetz ſelbſt in dieſer oder
jener Weiſe entſchieden worden ſind Die Vertretungen von
Handel Gewerbe und Jnduſtrie werden auch weiterhin mannig
fache Erleichterungen Steuerbefreiungen und Einſchränkungen
fördern während die Gemeinden auf der anderen Seite die faſt
völlige Beſeitigung ihrer Autonomie auf dem Gebiet der Ge
werbeſteuer beklagen und bekämpfen Schon jetzt ſind beim Land
tag verſchiedene Anträge geſtellt worden dieſem neuen Gewerbe
ſteuergeſetz die Zuſtimmung zu verſagen oder wenigſtens es in
einer ganzen Reihe von Punkten abzuändern Es iſt alſo heute
noch nicht ſicher ob dieſes neue Gewerbeſteuergeſetz das ſich ſelbſt

nur Geltung bis zum Jahre 1925 beilegt überhaupt in Kraft
bleibt Der Landtag hat dem Geſetz inzwiſchen zugeſtimmt

Die einzelnen Beſtimmungen des neuen Geſetzes ſollen hier
nicht behandelt werden Vielmehr iſt auf die jeden Steuerpflich
tigen zunächſt am meiſten intereſſterende Frage einzugehen wel
en Einfluß das Geſetz auf die Gewerbeſteuer 1929 hat wie es
ſich für 1924 auswirkt und welche Beträge im nächſten Vierteljahr
zu zahlen ſind

Die Steuer für das Kalenderfahr 1928
Geſetz nicht berührt Wo alſo die Gemeinden auf Grund eigener
Steuerordnungen die Gewerbeſteuer für 1923 verankagt und ein
gezogen haben behält es dabei ſein Bewenden Ebenſo wo die
Steuer in der Form von Zuſchlägen zur ſtaatlichen Gewerbeſteuer
erhoben worden iſt Viele Gemeinden haben in Erwartung einer
Reuregelung durch das kommende Geſetz für das laufende Jahr
eine Veranlagung überhaupt noch nicht vorgenommen ſondern
lediglich Vorauszahlungen auf Grund des Geſeßes vom 8 Auguſt
1923 mit einem Vielfachen der Gewerbeſtener 1922 erhoben Bei
dieſen Gemeinden würde eine nachträgtiche Veranlagung für 1925
und Verrechnung der veranlagten Steuer auf die vorausgezahllen
Beträge eine außerordentlich undankbare und ſehr koſtſpielige
Verwaltungsarbeit verurſachen Hier iſt eine möglichſt einfache
wenn auch rohe Löſung erwünſcht So wie das Reich vei der
Einkommenſteuer den Weg gewählt hat daß die Steuer für 1925
durch die geleiſteten Vorauszahluggen als abgegoſten gelten ſoll
werden auch die Gemeinden welche bisher nur Vorauszahlungen
erhoben haben dieſem Verfahren folgen dem auch die Miniſter
des Innern und der Finanzen ihre Zuſtimmung gegeben haben

Für die Gewerbeſteuer 1924 gilt folgendes Nach dem neuen
Geſetz erfolgt die Veranlagung immer erſt nachträglich für jedes
Kalenderiahr ähnlich wie bei der Reichseinkommenſteuer Bis
Zur Veranlagung ſind Vorauszahlungen zu leiſten Für dieſe
Voraussablungen im Jahre 1924 fehlt nun zunächſt ein Maßſtab
da eine Veranlagung nach dem neuen Geſetz für 1923 nicht vor
handen iſt Das Geſetz ſieht vor daß lediglich zum Zwege der
Beſtimmung der Vorauszahlungen für 1924 eine Veranlagung
der Gewerbeſteuer für das Jahr 1925 ſtattfinden ſoll

Praktiſch wird dieſe Regelung kaum werden Denn es iſt
völlig ausgeſchloſſen gerade bei der im Laufe des Jahres 1928
eingetretenen Geldentwertung für dieſes i

wird durch das neue

Jahr einen Ertrag

Freilag den 21 Dezember 1923

richtig zu ermitteln Auch bei der Reichseinkommenſteuer iſt die
Veranlagung für das Jahr 1923 als unmöglich erkannt worden
und die Stelernotverordnung hat daher andere Maßſtäbe für die
Höhe der Einkommenſteuer Vorauszahlungen 1924 geſchaffen Jn
ähnlicher Weiſe wird alſo auch für die Vorauszahkungen auf die
neue Gewerbeſteuer für 1924 eine anderweitige beſondere geſes
liche Regelung erfolgen müſſen

Dieſe Regelung kann und wird Zeit erkordern Die Gemein
den brauchen aber laufende Einnahmen Deshalb hat eine Ver
ordnung vom 24 November 1923 wenigſtens f tel
jahr des Kalenderiahres 1924 bereits weitere ſorge getroffen
Nach dieſer Verordnung können die Gemeinden für dieſes Viertel
jahr die Gewerbeſteuer in der bisherigen Weiſe weitererheben
Dort wo im Jahre 1923 die Gewerbeſteuer auf Grund eigener
Steuerordnung oder in der Form von Zuſchlägen zur Stagatsſtener
erhoben worden iſt können die entſprechenden Beiträge auch für
das nächſte Vierteliahr weitererhoben werden Ebenſo iſt die
Weitererhebung der Vorauszahlungen mit einem Vielfachen der
Jahresſteuer von 1922 möglich

Gemeinden welche in ihrer eigenen Steuerordnung ſchon eine
Lohnſummenſteuer beſaßen konnten ſchon bisher neben den Vor
gusszahlungen mit dem Vielfachen der Jahresſteuer 1922 die Lohn
ſummenſteuer erheben Sie mußten nur die Lohnſummenſteuer
zahlungen auf die Vorguszahlungen anrechnen An dieſer Regelung
iſt nichts geündert Das neue Geſetz gibt nun auch den übrigen
Gemeinden die Möglichkeit Vorauszahlungen auf die Lohri
ſummenſteuer zu erheben Machen die Gemeinden von dieſem
Recht Gebrauch ſo dürfen ſie aber die Vorauszahlungen mit dem
Vierfachen der Steuer für 1922 nur in halber Höhe erheben

Trotzdem nun alſo endlich das neue Gewerbeſteuergeſetz er
gangen iſt iſt auch jetzt leider die Unſicherheit über Art und Um
fang der Gewerbeſteuerzahlungen noch nicht beſeitigt Notwendig
iſt daß die Gemeindeverwaltungen ſich über den einzuſchlagenden
Weg recht ſchnell klar werden damit die Gewerbetreibenden ſich
auf die ihnen auferlegten Zahlungen einrichten können

Skeuerzahlung in der Feſſwoche

Das Reichsfinanzminiſterium teilt mit Die Häufung der
Feiertage in der künftigen Woche erſchwert unzweifelhaft die
Zahlung der bis Ende des Jahres fälligen Steuern Es iſt aber
nicht angängig die geſetzlichen Vorſchriften in dieſer Zeit weniger
ſtreng zu handhaben vielmehr muß auf die Einſicht der Beteiligten
vertraut werden wie ſehr es in der gegenwärtigen kritiſchen Zeit
Zeit auf unbedingt pünktlichen Eingang der Steuern ankommt
wenn nicht die Finanz und damit auch die Wirtſchaftslage eine
weitere Verſchärfung erleiden ſoll Am Jrrtümern vorzubeugen
wird ausdrücklich darauf hingewieſen daß die Finanzkaſſen auch
am 24 Dezember bis 1 Uhr für den Zahlungsverkehr geöffnet
ſind Dieſe Zeit zu den in der Woche fällig werdenden Zahlungen
auszunützen wird ſich auch deshalb empfehlen weil in den letzten
Wochentagen mit ſtarkem Andrang zu rechnen ſein wird

Der Landbund zum Schulabban
Der Vorſtand des Landbundes Prov Sachſen trat am 18 Des

zu einer Sitzung zuſammen in welcher in eingehender Weiſe zu
der ganzen wirtſchaftlichen Lage des deutſchen Vaterlandes vwe
der deutſchen Landwirtſchaft Stellung genommen wurde Es
wurde eine Entſchließung angenommen die ſich gegen die jetzt
gehandhabte Oberflächenentſchädigung wendet Weiter gelangte

r r hliebuns gegen den Schulabbau zur Annahme in der es
heißt

Gegen die ſchematiſche Uebertragung des Beamten
abhaus guf die Landſchulen erheben wir hiermit auf das
ſchärfſte Einſpruch

Schon vor dem Kriege ließen die Schulverhältniſſe auf
dem Lande vielfach zu wünſchen übrig Als vor 100 Jahren
unſer Volk tief daniederlag erblickte man in der Hebung der
geiſtigen Bildung das wichtigſte Mittel zur Erneuerung von
Volk und Stagt Für die Wiedererſtarkung des deutſchen
Volkes kommt der Landjugend eine ganz beſondere Bedeu
tung zu Wir erwarten desholb daß der Landbevölkerung
ihre Bildungsmöglichkeiten in vollem Umfange belaſſen wer
den und daß der Begmtenabbau in erſter Linie dort einſetzt
wo die größte Aufbkähung ſtattgefunden hat
Jn der Frage der Stickſtoffpreiſe wurde Beſeitigung der

Kohlen und Stickſtoffzwangsbewirtſchaftung gefordert

Der Dank der Kepublik
Die Gauleitung des Stahlhelms Oberſtleutnant Dueſterberg

teilt uns mit daß von ſeiten der Stahlhelm Bundesleitung bei
der Regierung auf das Entſchiedenſte gegen die Entlaſſung von
Frontkämpfern bei dem Beamtenabbau Verwahrung eingelegt
worden iſt Auch im Regierungsbezirk Halle Merſeburg hat man
leider an verſchiedenen Stellen beſonders in Eilenburg und Um
gegend Frontkämpfern gekündigt und ſie teilweiſe durch ebe
malige Heimkrieger erſetzt Alle verantwortlichen Stellen in den
Behörden hätten jetzt Gelegenheit bei der Regelung des Beamten
abbaus den ehemaligen Frontkämpfern den Dank des Vaterlandes
abzuſtatten die bisher vom Staat ſo ſtiefmütterlich wie nur mög
lich behandelt worden ſind

Die 156 jährige Minng
Leſſings Minna von Barnhelm im Stadttheater

Jnſzeniert von Alfred Durrg

Mit vornehmer Gelaſſenheit ſetzte Leſſing die Figuren ſeines
Schachſpiels auf das Brett Und tat einen entſcheidenden Zug

156 in Worten einhundertſechsundfünfzig Jahre ſucht Minna
ihren Herzensritter Und noch ſind ihre Wangen nicht verblaßt
noch klingt ihre Sprache menſchlich noch trotzt der edle Major um
Ehre und Liebe

Von Edelroſt iſt dieſes Werk umzogen
Noch brachte es keiner der Neugeborenen fertig im deutſchen

Luſtſpiel einen größeren Wurf zu tun Beneidenswert klar ge
ründet ſteht das Luſtſpiel dieſes geſcheiten Sachſen da

Leſſing hat mit der Minng von Barnhelm das Ehr und
Redlichkeitsgefühl des deutſchen Offiziers in kriſtalliſierter Form
niedergelegt Friſch lebendig und heiter ſtehen die Vorgänge dieſes
Spiels vor uns Und der Spruch den die beiden Weimarer in ihren
Fenien dem Reformator der Literatur wachgerufen haben gilt in
gewiſſem Maße auch heute noch Vormals im Leben ehrten wir
dich wie einen der Götter nun du tot biſt ſo herrſcht über die
Geiſter dein Geiſt
Ueber die Bedeutung dieſes Standardwerkes für die deutſche
Literatur über die Leere der Bühne beim Aktſchluß die Einheit
des Ortes und der Zeit zu reden iſt Schulangelegenheit Ströme
von Tinte ſind ohnedies darüber vergoſſen Uns geht die Frage
an Sprechen die Vorgänge den Heutigen noch zu Herz und Sinn
Sie zu verneinen iſt nur Jgnoranten möglich

Wennſchon es für den Darſteller eben nicht ſo leicht iſt wie
es auf den erſten Blick erſcheint dieſe in Vortrefflichkeit getauchten
Geſtalten menſchlich auf die Bühne zu bringen Das Schwadro
nieren liegt alten Reitern ſehr nahe Mit viel Glück ſind bei der
geſtrigen Aufführung dieſe Klippen umſchifft

Das trat beſonders bei der Leiſtung Kurt Weißes hervor
An ſeinem Spiel war am anerkennenswerteſten da s was man
micht ſah d h er gab ſeinen Tellheim mit vornehmer Schlicht
heit in guter Maske und verſtand die Grenzen zu ziehen Was
man von Paula Thetter nicht immer ſagen konnte Dieſe an ſich
hoöchbegabte Darſtellerin iſt eine viel zu ſehr in Problemen hän
gende Natur als daß ſie dieſe ſchlichte nur von ihrer Liebe ge
triebene Landjungfrau die Minna vor Barnhelm klar und ein
deutig darzuſtellen vermöchte Paula Thetter ſchießt weiter über
das Zisoh hinaus und vroblematiſiert eine Natur die es nicht nötig

hat Jm Gegenſatz zu dieſem nicht urſprünglich geſchaffenen Spiel
wirkte diesmal die Bertel Grether als amüſantes Frauen
zimmerchen äußerſt lebendig und anſprechend Den Juſt gab
Albert Walter ſtark komiſch vielleicht einen Strich zu ſtark aber
er vermochte doch aus der Rolle einen lebendigen Reitknecht und
Bedienten zu formen Der Gefahr des Bramarbaſierens entging
Robert Förſter als ehemaliger Wachtmeiſter des Majors nicht
ganz während Otto Thiedemann in ſeiner Wirtrolle zwar eine
noch Thiedemannſche aber in ſich gelungene Figur darſtellte Die
ſtärkſte Leiſtung des Abends war zweifellos Alfred Durras Riccaut
de la Marliniere voll ſprudelnder Leichtigkeit

Das ſchwach beſetzte Haus ging voll herzlicher Freude mit dem

Dichter und den Darſtellern mik ar
China

Vortrag im Verein für Erdkunde

Der Sächſ Thüring Verein f Erdkunde in Halle hielt am
Mittwoch abend 8 Uhr ſeine erſte Fachſitzung in dieſem Winter
ab Eingangs gedachte der Vorſitzende des verſtorbenen älteſten
korreſpondierenden Mitgliedes des Vereins Prof Dr Debes in
Leipzig deſſen Andenken die Anweſenden in üblicher Weiſe ehrten
Rach geſchäftlichen Mitteilungen erhielt das Wort Studienrat
Prof Dr Hertz berg zu ſeinem Vortrag über China Nach
einem Ueberblick über die Erforſchung Chinas durch die Europäer
an welcher Prof Freiherr von Richthofen in hervorragender Weiſe
beteiligt geweſen beſprach der Vorkragende die geographiſchen
Verhältniſſe des Landes die mächtigen Gebirge im Weſten und
Südweſten das fruchtbare Lößgebiet des Oſtens und Nordoſtens
die Bedeutung der Flüſſe den Einfluß der Monſune auf das
Klima und die Bodenerträge Er erzählte von den Bewohnern
des Landes ihrer Neigung zum Familienleben ſchilderte den
Unterſchied zwiſchen dem Nord und Südchineſen wobef er zeigte
wie der Norden dem Lande die großen Politiker und Heerführer
der Süden die Philoſophen geſchenkt habe Auch die chineſiſche
Sprache fand ihre Würdigung Bei dem Ueberblick über die Ge
ſchichte des Landes begann Prof Hertzberg mit der Zeit der Tſchu
Kaiſer im 8 und 9 Jahrhundert v Chr mit denen der Eintritt
des chineſiſchen Volkes in die Weltgeſchiſte beginnt Die Tradition
reicht aber viel weiter bis 2400 3000 v Chr zurück Das Ur
demokratiſche China hat auch ſeine feudaliſtiſche Zeit gehabt Das
war das 6 Jahrhundert wo Konfuzius dem Lande die politiſchen
Jdeen gab Nachdem durch die Han Dynaſtie 200 v Chr bis 200
n Chr das Reich nach Weſten vordrang kamen die Chineſen auch
mit dem Buddhismus in Berührung Nach einer Zeit des Verfalls
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Weihnachtsferien der Slgdiverordneten

Die letzte Sitzung vor dem Feſte Leere Tribüne Anleihe von
3 Millionen Mark beſchloſſen

eſtern tagten die Stadtverordneten zum letzten Male vor dem
Ein Chriſtgeſchenk erhielten die Stadtverordneten in dieſer

zwar beſtand es darin daß ſie ungeſtört und un
beläſtigt von ſchmähenden Zurufen radauluſtiger Tribünenbeſucher
ihre Arbeit verrichten konnten Die drei dunklen Bogen der Tri
büne gähnten leer und ſchwarz Zwei Köpfe nur lugten über die
Meſſingſtangen Einſam und verlaſſen träumte die Tribüne von
ſchöneren bewegteren Tagen

Auf den Beſchluß der letzten Stadtverordnetenſitzung hin Ein
laß zur Tribüne nur gegen beſondere Karten zu gewähren hatte
eine Sitzung des Buregus beſchloſſen ſo viel Karten an die ein
zelnen Fraktionen abzugeben wie jede Fraktion Mitglieder zählt
Es kommen ſomit im ganzen 66 Plätze in Frage Vier Karten
bleiben zur Verfügung des Buregaus da die Tribüne für 70 Zu
hörer Raum bietet Der neue ſtellvertretende Stadtverordneten
vorſteher Dürrfeld V S mußte ſich zwar allerlei Liebens
würdigkeiten von kommuniſtiſcher Seite und deren Sprecher
Günther gefallen laſſen Günther erhob die furchtbare Drohung
den Beſchluß aufheben zu wollen wenn ſeine Leute die Mehrheit
hätten Von den Bänken der röteſten Stadtväter die ſeinerzeit
nicht ſcharf genug Kritik an Stadtverordnetenvorſteher Keils Ver
halten üben konnten ertönte ſogar der Ruf So hätte Keil nicht
gehandelt Auch dieſe kommuniſtiſchen Wutausbrüche werden an
der Ordnung der Tribünenverhältniſſe nichts zu ändern vermögen
Daß die ſchnelle und fruchtbare Arbeit der Stadtverordneten nur
erleichtert wird wenn keine Störungen aufgeputſchter Partei
gänger der Moskowiter ſich einmiſchen bewies die geſtrige Sitzung
Die Karten die an die Fraktionen abgegeben worden ſind ruhten
anſcheinend ſicher und wohlbehalten in den Schubläden der Partei
buregaus

25 Uhr eröffnete der ſtellvertretende Vorſteher Dürrfeld
V S die für 4 Ahr nachmittags anberaumte Sitzung Er

verlas einen Dringlichkeitsanttag der V S P der dahin
lautete den Erwerbsloſen die Zahlungen für Gas Waſſer und
Strom zu ſtunden Er verlas ferner eine Beſchwerde des Juſtiz
rats Herold an den Magiſtrat in der darüber geklagt wurde daß
die Stromleitung wegen Nichtbezahlung abgeſperrt ſei Die Ein
gabe wurde dem Petitionsausſchuß überwieſen Es lag ferner
eine Anfrage des Stadtverordneten Jllgenſtein vor in der gegen
die Umlage der Grundvermögensſteuer auf die Mieter Einſpruch
erhoben wurde Vom Magiſtratstiſche aus wurde betont daß das
ſtaatliche und nicht ſtädtiſche Angelegenheit ſei

Angenommen wurden ſodann nach kurzer Begründung durch
die Referenten die Anträge auf Aufnahme wertbeſtändiger Hypo
theken Bau von 12 Einfamilienhäuſern hinter der Artillerie
kaſerne von 21 Wohnungen in dreigeſchoſſigen Mehrfamilien
häuſern an der Weiſe und Roßbachſtraße Ferner ſtimmte die
Verſammlung den Gemeindebeihilfen für Bauvorhaben im Sinne
der Anträge zu Eine längere Ausſprache gab es erſt beim
Punkt 7 der Tagesordnung Verkauf von Bauſtellen Der Magi
ſtrat hat beſchloſſen folgende Grundſtücke zur Errichtung von Woh
nungen zu verkaufen eine Parzelle von etwa 2800 Qm am Anger
weg an eine Baufirma ferner eine Parzelle von etwa 590 Qm an
der projektierten Seitenſtraße zur Trothaer Straße an einen Pri
vatmann und drittens eine Parzelle von ca 762 Qm an der Ecke
Scharnhorſt und Kuhntſtraße zur Errichtung eines Einfamilien
hauſes mit Hausmannswohnung Von kommuniſtiſcher Seite
wurde Einſpruch erhoben Mit den bekannten Gründen wurde
die Zuſtimmung zum Verkauf ſtädtiſchen Geländes verweigert
Stv Jllgenſtein Komm fühlte ſich ſogar verpflichtet die Renten
mark mies zu machen Es iſt ſelbſtverſtändlich daß er lediglich
politiſche Gründe dafür hatte denn je mehr Ordnung endlich in
der Wirtſchaft einkehrt deſto ſicherer ſchwimmen ihm und ſeinen
Geſtnnungsgenoſſen die Felle davon Stv Albrecht V S er
klärte ſich für Verkauf der Bauſtellen da er ebenſo wie ſpäter
Stadtrat Fiſcher Stadtrat Dr May und Stadtbaurat Lammers
darauf hinwies daß in erſter Linie für Arbeit geſorgt werden
müſſe Nach heftiger Debatte wurde ſchließlich der Antrag mit
ſämtlichen Stimmen der Rechten und einigen Stimmen der Linken
angenommen

Es lag weiter ein Geſuch der Halliſchen Turnerſchaft betr Be
leuchtung der Turnhalken vor Stv Buſſe Dn betonte daß es
angebracht ſei da in den Turnvereinen Arbeit zur Erſtarkung des
Volkes geleiſtet wird die Koſten der Beleuchtung auf die Stadt
zu übernehmen Die Arbeit der Vereine kommt der Geſamtheit
zugute Bürgermeiſter Seydel hob hervor daß es bei der ſchlechten
Finanzlage der Stadt nicht möglich ſei ſolche neuen Laſten zu
übernehmen Die Reinigungskoſten allerdings ſollen unberechnet
bleiben Stadtrat Velthuyſen ſowie Stv Minner ſprechen ſich
ebenfalls gegen den Antrag aus da die Gefahr der Verallgemeine

des Reiches erfolgt eine Wiedergeburt durch die Mandſchu
Dynaſtie China wird ein Weltreich durch Angliedexung der
Außenſtagaten u a Tibet und der Mongolei Das 19 Jahrhundert
bringt einen neuen Zuſammenbruch durch Opiumkrieg und Taiping
revolution die Reformbewegung bricht ſich dennoch Bahn und
Männer wie Yuanſchikai und Li HungSchang öffnen das Land
dem Einfluß europäiſcher Kultur Zum Schluß ſprach der Vor
tragende von den Beziehungen Deutſchlands zu China und ſprach
den Wunſch aus daß man noch ſtärker als vor dem Weltkriege
nicht nur geſchäftliche ſondern auch geiſtige Fäden her und hin
überknüpfen und ſich bemühen möge die chineſiſche Literatur
Wiſſenſchaft Und Kunſt zu verſtehen und zu begreifen Der Vor
ſitzende ſprach in ſpäter Stunde dem Vortragenden für ſeine inter
eſſanten Ausführungen den Dank der Verſammlung aus Nächſte
Fachſitzung findet am 30 Januar 1924 ſtatt

Kaſimir Edſchmid und das Ausland Auf die Bemerkung
einer halliſchen Tageszeitung in der Beſprechung des Edſchmid
gbends daß der Schriftſteller Kaſimir Edſchmid es ſich während
des Krieges im Ausland habe wohl ſein laſſen geht uns aus Krei
ſen der Literariſchen Geſellſchaft Halle eine Längere Zuſchrift zu
in der darauf hingewieſen wird daß Edſchmid 1917 als Attachee
an die deutſche Geſandtſchaft in Schweden berufen worden iſt
Es geht alſo nicht an Edſchmid mit den Drückebergern und Vater
landsverrätern in einen Topf zu werfen die in den Notjahren
Deutſchland den Rücken kehrten und ſich in fremden Sold begaben
Edſchmid hat ſich vielmehr in den diplomatiſchen Außendienſt
geſtellt um der eifrigen alliierten Kulturpropaganda ein geiſti
ges Gegengewicht im deutſchen Sinne zu bieten Die Notwendig
keit deutſcher Gegenwirkung iſt damals in der nordiſchen Geſandt
ſchaft rechtzeitig erkannt und durchgeführt worden

Stadttheater Heute Freitag 77 Uhr Am Teetiſch nach
mittag 3 Uhr Der Froſchkönig Sonnabend 3 Uhr Der Froſch
könig Sonnabendabend Der Schatzgräber Sonntag nachm
3 Uhr Der Froſchkönig abends 7 Uhr Aida Am Montag
dem 24 bleibt das Theater geſchloſſen Am 1 Feiertag
nachm 3 Ahr Der Froſchkönig abends 7 Ahr geht Tannhäuſer
in Szene Am 2 Feiertag nachm Der Froſchkönig abe ads
7 Uhr Die Frau im Hermelin Jm Thaliatheater geht gmn
1 Feiertag Flachsmann als Erzieher und am 2 Feiertag Am
Teetiſch über die Bühne Karten im Vorverkauf an der Kaſſe
des Stadttheaters Das Dienstag Abonnement erhält
ſeine Vorſtellung am Donnerstag 27 Dezember an dieſem Tage
kommen Die luſtigen Weiber zur Aufführung Das Freitag
Abonnement bleibt beſtehen es geht an dieſem Tag Die Frau
im Hermelin in Szene



rung vorhanden iſt Die Abſtimmung ergab Ablehnung des An
trages ver Halliſchen Turnerſchaft

Eine größere Ausſprache gab es ferner bei dem 14 Punkt der
einen Dringlichkeitsantrag der V S P verzeichnete Jn dem An
trag heißt es Die Stadtverordnetenverſammlung wolle be
ſchließen den Magiſtrat zu erſuchen die bei der Straßenbahn
Unter dem 25 November eingeführten Einſchränkungen ſofort rück
gängig zu machen Begründung Die letzte Einſchränkung bedeutet
die Erdroſſelung des geſamten Verkehrs zumal vom Norden nach
dem Süden ſowie vom Ranniſchen Platz nach der Mitte der Stadt
überhaupt keine Verbindung mehr vorhanden iſt Stv Gräfe
teilte bei Begründung des Antrages mit daß in der letzten Zeit
tatſächlich ein Ueberſchuß bei der Straßenbahn erzielt worden ſei
Er verlangt ferner Auskunft warum bei der Straßenbahn Leute
entlaſſen ſind die bereits 20 Jahre und länger im Dienſte der
Straßenbahn ſich befinden Stadtrat Balke Dem führt die
Beſſerung der Einnahmen auf die Wertbeſtändigkeit des Geldes
zurück es ſei aber gegenwärtig noch nicht möglich den vollen Be
trieb wiederherzuſtellen Die Entlaſſungen ſeien im Einverſtänd
nis mit dem Betriebsrat erfolgt Der Magiſtrat hat aber be
ſchloſfen den alten Straßenbahnern ein Ruhegehalt zu bewilligen
Reueinſtellungen ſind nicht beabſichtigt Stv Albrecht V S
ſprach ſich noch dahin aus daß die Straßenbahn zum alten Tarif
zurückkehren möge um den Verkehr neu zu beleben

27 Uhr hatte die öffentliche Sitzung ihr Ende erreicht
In der geſchloſſenen Sitzung wurde eine Anleihe von 3 Mil

lionen Mark zur Beſchaffung von Betriebsmitteln bewilligt

Wäſchediehe Jn der Nacht zum 18 Dezember ſind nach
folgende Wäſcheſtücke zum Teil in naſſem Zuſtande mittels Ein
bruchs geſtohlen worden Herren und Damenhemden gez E F
und M K auch M S und H S Sandiücher TiſchdeckenBarchentnachtigcken Bettbezüge Kopftiſſenbezüge ges E F
M K guch E S und M S Ferner noch Bettücher Trikotunter
jacken Servietten und eine größere Menge andere Wüſche meiſt
geseichnet wie vorſtehend Sachdtenli Angaben nimmt die
Hriminalpolizei Dreyhauptſtr A Zimmer 39 entgegen Vor An
kauf wird gewarnt

Bei der Arbeit gekaßt In der verfloſſenen Nacht gegen
12 Ahr überraſchte der Wächter Nr 3 der Halleſchen Wach
und Shließgeſellſchaft in einem Grundſtück in der Gr Märkerſtr
drei Einbrecher vei der Arbeit Es gelang den einen davon
feſtzunehmen und der Polisei zu übergeben

Warnung Der Bund der Kinderxeichen ſtellt feſt daß eine
auf den Namen Frau Arnhold Bärgaſſe lautende Sammelliſte
zu Anrecht und entgegen den ausdrücklichen Beſtimmungen zu
öffentlichen Sammelſwecken gehraucht iſt und die erhaltenen
Gaben nicht in die Hände der Mitglieder gelangt ſtnd Er be
dauert dieſe Jrreführung und warnt hiermit

Die Weihnachtsfeier des Deutſchen Offizierbundes fand am
Mittwoch in der Loge z d 5 Türmen ſtatt Die im Kerzen
Janz erſtrahlenden mit Tannengrün und den alten deutſchen
Farben geſchmückten Bäume konnten die große Zahl der mit ihren
Kindern erſchienenen Mitglieder und Gäſte kaum faſſen Zunächſt
wechſelten gemeinſam geſungene Weihnachtslieder Vorträge und
Reigen miteinander ab während ſich gleichreitig ein faſt gang
echter Weihnachtsmann heit ung und alt beliebt machte Dann
folgte ein reizendes Luſtſpiel aus beſſeren Zeiten Für das Ge
lingen dieſes erſten Teils gebührt Herrn Helſing von unſerm
Stadtheater hers lichſten Dank Nach einer kurzen Anſprache des
DtsgruppenVorſtenden gab eine Pauſg Gelegenheit zur Be
ſichtigung der zur Verlooſung beſtimmten Gaben Induſtrie Groß
Und Kleinhandel BPanken und Landwirtſchaft hatten durch reiche
Spenden zur Ausſtattung des Gabentiſches und zur Beſcherung
an hilfsbedürftige Mitalteder und Freunde der Ortsgruppe bei
getragen Jhnen allen ſei auch an dieſer Stelle herzlichſt gedankt
Die Verloſung und ſonſtige Unterhaltungen füllten den übrigen
Teil des Abends aus und noch lange blieb man veieinander in
gehobener weihnachtlicher Stimmung in alter Kameradſchaft

Die Volkshochſchule Salle eine der blühendſten im Reiche Jner gemeinſchaftlichen Sitzung des Verwallateanaues des
Studienausſchuſſes und der ſehr ſtark anweſenden Hörervertreter
in der Aula des ReformRealgymnaſiums wies Herr Staodtſchul

at Dr Trüſchel als Vorſisender darauf hin daß trotz aller Un
gunſt der Verhältniſſe die Volkshochſchule eine Bewegung in aufſteigender Linie eige Die Volkshochſchule Halle gehöre mit W
den blühendſten im Deutſchen Reiche Es veſtehe die feſte Hoſi
ung nicht nur durchzuhalten und die Veranſtaltung auf der
Höhe u halten ſondern weitere Fortſchritte zu machen Univer
ſttätslektor Dr Wittſack legte hierauf den neuen Plan für das
nächſte Semeſter vor der 38 Lehrgänge umfaßt Rückblickend wies
er darauf hin daß das verfloſſene Semeſter infolge der Geldent
wertung zu den ſchwierigſten gehört habe Die zur Hrganiſation
und Durchführung des Geſchäftlichen erforderliche Rieſenarbeit
et nur durch die aufopfernde Tätigkeit aller Hörer möglich geweſen Bekanntgegeben wurde daß das neue Semeſter am
14 Januar beginnen und der Kartenverkauf am 8 Januar er
öffnet werde

Vereine Vorkräge Verſammlungen
Stahlhelmm Bund der Frontfoldaten Ortsgruppe Halle Alle Kame

den werden aufgefordert an der großen Weihnachtsfeier am Sonnabend
22 Dezember abends 8 Uhr im oberen Saale des Stadtſchützenhauſes

teilzunehmen Vorverkauf bei Rühl Poſtſtraße und an der Abendkaſſe
Bezirk NordOſt Auf die Weihnachtsfeier am Freitag 28 Dezember
abends 30 Uhr inmt Neuttarktſchützenhaus wird itochmals hingewieſen
9 ramme bei den Unterortsleuten Mittwoch 9 Januar Bezirks

rſammlung im Neumarktſchützenhaus
hnenvolksbund Sonnabend 22 Schreker Der Schatzgräber

28 3 Uhr nachm Weihnachtsmärchen Der Froſchkönig

Im brennenden Ballon
Von Oberleutnant d Reſ a D Dr Peter Rieper

Wenn man wie wir ein halbes Jahr lang über demſelben
Frontabſchnitt Tag für Tag gebaumelt hat kennt man das Ge
lände mit ſeinen Ortſchaften Straßen und Waldrändern bald
beſſer als die eigene Heimat Einem erfahrenen Beobachter
können daher Angriffsabſichten beim Feind nur ſchwerlich längere
Zeit verborgen bleiben Andererſeits läßt ſich ein Angriff größe
ren Stils auch nicht in acht oder vierzehn Tagen vorbereiten

So iſt es auch uns ſchon im September 1917 nicht entgangen
daß der Franzmann wieder etwas Finſteres ausbrütete Auf
fällige Vermehrung der Kleinbahnen und Munitionslager leb
hafter Verkehr auf den rückwärtigen Straßen und Eiſenbahnlinien
täglich neue Batterieſtellungen wurden feſtgeſtellt Ja wenn man
das verräteriſche Mündungsfeuer hätte abſchaffen können Jch
glaube mancher Angriff wäre dann anders ausgefallen Ohne die
neu herangezogenen Batterien in ihren Feuerſtellungen aber auf
ihre beſtimmten Ziele vorher eingeſchoſſen zu haben glaubte man
1917 noch keinen Angriff ünternehmen zu können

Anfang Oktober ſetzte denn auch prompt auffallend erhöhte
Artillerietätigkeit ein und als dann bald danach die fyſtematiſche
Bekämpfung unſerer Ballone das war immer das untrüglichſte
Zeichen für uns begann da wußten wir daß der Franzmann
ſich ziemlich hohe Ziele geſteckt hatte und es ernſt meinkte Daß er
gar Laon haben wollte wie Gefangene damals gusfagten haben
wir freilich nur belächeln können und wenn er tauſendmal oben
auf der Höhe lag und nur herunterzuſteigen brauchte

Schön iſt das nun freilich nicht wenn man da oben in 1300
oder 1500 Meter Höhe als einſamer Mann in ſeinem Korbe ſitzt
und mit 15 Zentimeter Granaten Brennzünder bearbeitet wird
Die Dinger machen einen unheimlichen Krach wenn ſie hinter
vor über oder unter dem Ballon krepieren Da kommt man ſich
doch reichlich hilflos vor und kann weiter nichts tun als dauernd
die Höhe ändern und zwiſchen 700 und 1500 Meter herauf und
heruntergehen indem man ſich abwechſelnd von der Motorwinde
etwas einholen und wieder höher bringen läßt damit der böſe
Feind mit der Regelung der Sprengpunkthöhe nicht ſo ſchnell nach

Mit Erlaubnis des Verlages J F Lehmann in München aus dem
trefflichen Bande Jn der Luft unbeſiegt herausgegeben von Major
G P Neumann

kommen kann Man will doch auch dem

Vorverkauf für beide Vorſtellungen täglich in der Geſchäftsſtelle
Mitteldeutſcher Verlag Alte Promenade 10 von 9 und 6 Uhr
In der Weihnachtswoche nur Montag Donnerstag und Freitag Für
die Weihnachts ſterling Der Froſcht können Karten in
beſchränkter Anz zit 1 80 Pf und 50 Pf entnommen werden

Volklsbühn ieltage Die luſtigen Weiber von Windſor Sonn
abend 29 D Mittwoch 2 Januar Minna von Barnhelm Donner

un

Kirchenchores zu St Georgen Am 1 Weih
age wird ung ktags um 5 Uhr in der geheizten Kirche zu

Georgen der Kirchenchor unter ſelbſtloſer Mitwirkung ſoliſtiſcher
Kräfte als Nachmittagsgottesdienſt eine weihnachtliche Muſik darbieten

des Stahlhelm Sonntag 23 Dezember 3 Uhr im Schützenhaus Feſtrede Kamerad Freiherr v Eber
ſtein Halle Rezitationen Herr Meirich Gröbzig Sologeſang Frau
v Eberſtein Halle Herr Müller Raven Halle und Lieder zur
Laute Kamerad Naumann Halle 8 Uhr abends Bunter Abend

Aus der Heimat
Bad Brüdenan Ein neues humaniſtiſches Gym

naſium Vor einigen Tagen wurde hier eine Verſammlung
abgehalten welche die Errichtung eines Gymnaſiums in der hie
ſigen Stadt bezweckt Obwohl man nicht verkannte daß der Zug
der Zeit die realiſtiſchen Anſtalten bevorzugte iſt man doch ent
ſchloſſen eine humaniſtiſche Bildungsſtätte zu gründen Es be
ſteht die Hoffnung daß die Schule bereits am 1 Mai 1924 eröffnet
werden kann

Edartsberga Pfarrer Heßler Am 15 Dezember
verſtarb nach langem Leiden Pfarrer Heßler in Burgholzhauſen
er wurde am Dienstag auf dem Friedhofe ſeiner Gemeinde der er
22 Jahre als Mann großen Vertrauens gedient hat beigeſetzt
Pfarrer Heßler der lange Jahre auch Synodalrechner geweſen
iſt trat nicht gern hervor Aber die ihn näher kennengelernt
haben ſchätzten den gewiſſenhaften und zuverläſſigen Menſchen
ünd treuen Freund Ueber ſeine Gemeinde hinaus hat er unſerem
Kreiſe gedient durch ſeine heimatgeſchichtlichen Studien und ſeine
Mitarbeit am Kreiskalender Der Verſtorbene hat übrigens
ebenſo wie der ihm im Tode vorangegangene Pfarrer Kübelſtein
ſeine Laufbahn als Kandidat und Oberhelfer im Eckartshauſe be
gonnen Sein Andenken wird in ſeinen Gemeinden Burgholz
hauſen und Niederholzhauſen wie unter ſeinen Berufsgenoſſen in
Ehren bleiben

Halberſtadt Großer Diebſtahl Durch die Ermitte
lungsſtelle Halberſtadt wurde auf einem größeren Rittergut im
Kreiſe Wanzleben ein großer Diebſtahl aufgedeckt Geſtohlen
wurden 200 Zentner Gerſte 20 Zentner Hafer 25 Zentner Erbſen
s Zentner Mohn 50 Liter Hele und Geflügel Durch einen Be
gmten der Ermittelungsſtelle wurde das Geſtohlene reſtlos zurück

gebracht Den Diebſtahl führten ungefähr 10 Perſonen aus
Als Hehler kommen etwa 20 Perſonen in Frage

Neuſtadt b Koburg Ein Prozeß mit der Poſtver
waltung Weil er dem hieſigen Poſtamt den Vorwurf der

Schlamperei gemacht hatte war der Fabrikbeſitzer Franke auf
Antrag der Poſtverwaltung von der Staatsanwaltſchaft wegen
Beleidigung angeklagt worden Das Schöffengericht Neuſtadt
hatte ihn jedoch freigeſprochen nachdem es feſtgeſtellt hatte daß
er durchaus berechtigte Kritik geübt hatte Gegen dieſes Urteil
hatte die Staatsanwaltſchaft auf Veranlaſſung der Poſtverwaltung
Berufung eingelegt Jn der Hauptverhandlung hat jedoch die
Strafkammer des Landgerichts Koburg das Arteil des Amts
gerichts Neuſtadt beſtätigt und die Berufung verworfen Auch ſi
ſtellte in ſiebenſtündiger Verhandlung durch Vernehmung vieler
Zeugen eine Reihe oft geradezu unglaublicher Vorkommniſſe beim
Poſtamt feſt die im Einzelfalle vielleicht erklärlich ſind in ihrer
Häufung jedoch die ſchärfſte Mißbilligung verdienen und die end
gültige Freiſprechung des Angeklagten zur Folge hatten

ZuJena Von der Tanzdiele in die Saaleeinem aufregenden Vorfall kam es am Dienstag abend bald nach
10 Uhr bei der Schützenbrücke im Paradies Durch lautes Schreien
aufmerkſam geworden bemerkten Paſſanten im Sagaleſtrom eine
weibliche Perſon die ſich kurz vorher ins Waſſer geſtürzt haben
mußte Als der Reichswehrſoldat Krämer II vom 15 Schützen
regiment ſowie der Kaufnann Zimmermann ſich zu der Zu
ſchauermenge geſellten ſprangen ſie ohne Zaudern in den Strom
Die Lebensmüde wehrte ſich verzweifelt und gefährdete die wackeren
Schwimmer in ernſtlichſter Weiſe der Soldat ein ehemaliger
Matroſe mußte das Mädchen erſt untertauchen ehe es den Wider
ſtand aufgab Aber das Rettungswerk gelang Das bisher in der
Goetheſtraße hier wohnhaft geweſene aus einer Nachbarſtadt
ſtammende Mädchen wurde nach dem Krankenhauſe gebracht ein
kleiner Fehltritt war für ſie der Beweggrund vom Tanz ins
Waſſer zu gehen Der Soldat er ſoll ſchon mehrere Perſonen
vom Tode des Ertrinkens gerettet haben ſtürzte nach der ge
meinſamen wackeren Tat am Ufer erſchöpft zuſammen erholte ſich
aber ſehr ſchnell kleidete ſich um und ſchwang eine halbe Stunde
ſpäter wieder flott das Tanzbein

Löbejün Weihnachtsfeier

e 2
Franzmann nicht die

Freude machen ſich ganz einholen zu laſſen und damit die Beob
achtung aufzugehen Einen Nachbarn von mir erwiſchte es frei
lich an einem dieſer Tage der Ballon wurde in Brand geſchoſſen
die beiden Beobachter ſprangen an ihrem Fallſchirm ab einer
landete glatt während der andere am Fallſchirm von einem Gra
natſplitter getötet wurde Das war Pech

Am Tage nach dieſem Begebnis am 17 Oktober 1917
ſitze ich wieder ſeit 6 Uhr früh hoch oben in meinem Korbe ſehr
gute klare Sicht große Feuertätigkeit auf beiden Seiten alſo viel
für uns zu tun Jch bin gerade dabei das 12 Ziel an dem Mor
gen zu beſchießen es war mittags gegen 122 Uhr da wer
den mir von unten durch das Telephon vier feindliche Flieger mit
Richtung auf den Ballon gemeldet Als ich mich umſehe ge
wahre ich die Bieſter auch ſchon in kaum 1 Kilometer Entfer
nung vielleicht 1800 Meter hoch Jch ſtehe in 1300 Meter Höhe
50 Meter darüber liegen einzelne Wolken in deren Schutz die
Geſellen ſich unbemerkt heranpürſchen konnten An ein Ausweichen
iſt nicht mehr zu denken Schnell alſo das umgeſchnallte Telephon
vom Kopfe geſtreift den Fallſchirmgürtel um den Leib noch ein
Loch enger geſchnallt dann auf den Korbrand die Beine nach
außen um für alle Fälle gerüſtet zu ſein

Da kommt auch ſchon einer von den Teufeln mit unheimlichem
Geſurre im Sturzfluge auf mich herunter Jch ſehe eine Brand
rakete wenige Meter links vorbeiziſchen eine zweite die das rechte
Hinterteil des Ballons getroffen hat unten zum Bauch wieder
herausfahren Proſte Mahlzeit Der Ballon brennt alſo oben
da heißt s ſchleunigſt alles ausſteigen Aber nur Ruhe mit die
jungen Pferde Als ich mit einer Hand mich noch am Korbrand
feſthaltend mich außen am Korb heruntergleiten laſſe und eben
loslaſſen will merke ich im letzten Augenblick daß eine der bei
den Fallſchirmleinen im Korb feſthakt Ein energiſcher Klimntzug
und wieder herein in den Korb Iſt doch das Luderding auf ir
gendeine blödſinnige Weiſe in den Karabinerhaken an dem der
Reſerve Armeefernſprecher hängt geſchnappt Das hätte eine
ſchöne Veſcherung gegeben wenn ich losgelaſſen und nicht vom
Korb frei gekommen wäre

Nu aber fir Die 1 Zentimeter ſtarke Leine aus dem engen
Karabinerhaken holen iſt bei brennendem Ballon und mit dicken
Pelzhandſchuhen keine ganz einfache Arbeit Aber es geht klar
Und nun raus Auf den Korbrand und loslaſſen iſt eins Hvi
Donnerwetter das war aber doch die höchſte Eiſenbahn als i

Turnen Sport und Dwiel
Von Halle nach dem Harz

Zugverbindungen nach den Winterſportplätzen
Auf unſere telephoniſchen Erkundigungen haben wir von der

Bahnhofsauskunft folgende Zugverbindungen für den Sonntag
und die Feiertage angegeben erhalten die allerdings für einen
zweitägigen Ausflug wenig verlockend ſind

Nach Oberhof Abfahrt 1,24 nachts in Erfurt 00 Uhr weiter
5,26 Ankunft 31 früh Dann geht noch ein zweiter Zug
früh 10 28 44 mittags in Erfurt weiter 2,08 in Oberhof

14 nachm

Nach Schierke Abfahrt 42 früh in Nordhauſen 11 51 weiter
40 in Elend 6,11

Nach Braunlage Abfahrt 8,42 früh 11 51 in Nordhauſen 10
weiter 1,52 in Falkenried dann geht aber erſt 35 nachm
ein Zug der 56 in B iſt Alſo empfiehlt ſich eher der
nächſte ab 1,56 mittags in Nordhauſen 5,17 weiter 25 in
Falkenried 6,07 weiter 6,35 in Braunlage 7,56

Internationales Springen in Oberhof Am 26 Dezember
2 Feiertag findet die Einweihung der neuzeitlich umgebauten

Sprungſchanze des Thüringer Winterſportverbandes in Oberhof
durch ein internationales Springen ſtatt Es werden die erſten
Größen am Start erſcheinen u a der durch den Schneefilm be
kannte Dr Bader der im vergangenen Winter in der Schweiz
Sprünge von 45 bis 50 Meter ausführte

Oberhof im Thüringer Wald 1 Wetterlage am 19 Dezember 1923
Zeit 4 Uhr nachm a Barometerſtand 700 Millimeter Schneehöhe
30 Zentimeter c Thermometerſtand 40 Ceiſius d Windrichtung W
2 Sportverhältniſſe a für Schi gut b für Rodel gut c für
Bobfleigh im Bau d Eisbahn im Bau 4 Veranſtaltungen Am
26 /27 Internationale Schikonkurrenzen des Thür Winterſportverbandes

Stockball Vorſchau

23 Dezember 1923 H C H 3 Herren Nelſon 9,30 Uhr
Reilkaſerne H E H 2 Herren Sportverein 99 Merſeb 11 Uhr
Reilkaſerne H C VfL 96 2 Herren Nelſon 2 Uhr Zoo
platz H C Weihnachtsfeiertag Sportverein 99 Merſeburg
1 Herren Naumb HockeyClub 1 ix Merſeburg 2 Uhr H E
Sporkverein 99 Merſeburg Jugend Damen Hockey Club vorm in
Merſeburg

Internationale Eishockeyſpiele

Jn Antwerpen trat die Oxford Univerſitätsmannſchaft
gegen eine ſtarke Antwerpener Städtemannſchaft an und verlor

4 während die Mannſchaft der Univerſität Cambridge in Paris
gegen die Eishockeyſektion des E S Pariſienne 1 verlor Auf
dem Davoſer Eisfeld lieferten ſich die Mannſchaften von St Moritz
und Davos das erſte Wettſpiel der Saiſon das letztere mit 2
gewannen Der Davoſer Eishockeyklub hat ſich für
die großen Wettſpiele zur Jahreswende intereſſante Gegner ge
ſichert Der Wiener Eislaufverein der Berliner Schlitt
ſchuhklub und die engliſchen Mannſchaften aus Oxford und
Cambridge werden auf dem Davoſer Eisfeld erſcheinen Am
26 Dezember findet das Spiel Wien gegen Berlin am 28 Dezbr
das Treffen Dapos gegen Wien und am 29 Dezember Wien gegen
Oxford ſtatt Das Spengler Pokal Turnier am 1 Januar ver
einigt die gleichen Mannſchaften Die Berliner Vertreter haben
ſich vorerſt nach Wien begeben wo ſie noch zwei Wettſpiele ab
geſchleſſen haben S

HockenAbtlg VfL Halle 96 Sonnabend 22 Dezember 8 Uhr
im Clubhaus Weihnachtsfeier mit Beſcherung und Tanz

Der Ausweg des Eſſener Turnerbundes Auch der Eſſener
Turnerbund einer der älteſten und führenden Vereine des Weſtens
in Turnen und Sport wurde durch die von der Deutſchen Turner
ſchaft geforderte Trennung von Turnen und Sport hart betroffen
Das um ſo mehr als der Verein durch große Platzanlagen wirt
ſchaftlich ſtark gebunden war Um der Form zu genügen und zu
gleich an unnötigen Abgaben zu ſparen haben nun die Eſſener
Turner eine Zerlegung ihres Vereins in fünf Vereine unter
nommen Eſſener Sportklub Schwarz Weiß Hockey Klub Schw W
Tennis Klub Schw W Schwimmklub Schw W und Turnerbund
Schw W Jeder Verein iſt nur Mitglied in ſeinem Spezialver
band und alle zuſammen halten doch die alten Farben Schwarz
Weiß in wirtſchaftlich freundſchaftlicher Verbindung hoch

Eigentum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b Halle a d S
Verantwortliche Schriftleiter Für den politiſchen Teil Dr jur et phil
Exrich Krüger für den volkswirtſchaftlichen Teil und für Sport Dr jur
Walther Werner für den Börſenteil Auguſt Kinsky für den örtlichen
Teil Provinz Kunſt und Wiſſenſchaft Fritz Roßberg Verantwortlich
für den Anzeigenteil Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde der
Schriftleitung Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr Für Aufbewahrung

Ma ri übernommen
mein Fallſchirm entfaltet hat ſauſt auch ſchon der völlig in Flam
men gehüllte Ballon mit langer ſchwarzer Rauchfahne an mir
vorbei in die Tiefe Eine Glutwelle ſchlägt mir ins Geſicht wäh
rend unten auf dem Auſſtiegeplatz die ſchweren Granaten einer
bereitgehaltenen Batterie einſchlagen

Das kann mir der ich da oben wunderſchön am Fallſchirm
ſchaukelte natürlich gar nicht mehr imponieren Vielmehr beſehe
ich mit einem der ſtels umgehängten Ferngläſer die Gegend und
winke den Kameraden auf der Erdſtation zu Der übelſte Augen
blick iſt jedenfalls vorbei jetzt kommt nur noch der heikle Moment
der Landung Schon ſehe ich einen großen Teich unter mir könnte
mir einen ſchöneren Landeplatz denken Aber es geht gut ich
komme noch eben vorher herunter falle in ein Gebüſch halte mich
an den Zweigen feſt und ſtehe auch ſchon auf den Beinen wenn
auch mit naſſen Füßen mitten in einem großen Sumpf der leid
lich trägt Die ſchöne Talfahrt hat vielleicht drei Minuten ge
dauert

Merkwürdig Eines beſonderen Entſchluſſes zum Abhſprung
hat es eigentlich gar nicht bedurft wie man ſich das vorher im
mer gedacht hat Das war ja ganz ſelbſtverſtändlich weil einem
nichts weiter übrig blieb Der treue Fallſchirm t neben mir im
Gebüſch zuſammengefallen Jch raffe ihn notdürftig und nehme
ihn auf den Buckel um mich wieder zum Aufſtiegeplatz zu begeben
als auch ſchon von allen Seiten feldgraue Zuſchauer durch den
Sumpf gepatſcht kommen um mir Hilſe zu bringen Das iſt ja
nun Gottlob nicht nötig und man kann ſich damit g
mich mit großem Geleit zum 1 Kilometer entfernten Aufſtieg
plaß c weit bin ich am Fallſchirm durch den Wind abgetrieben
zurückbringen An einem glimmenden Taureſt dem einzigen
Ueberbleibſel meines ſchönen Ballons kann ich mir gerade noch
eine Zigarette anzünden

Ein neuer Ballon iſt ſchon am Abend zur Stelle und am näch
ſten Morgen ſteige ich um ein Erlebnis reicher wieder auf um
mich von neuem mit den alten ekligen Granaten herumzuärgern
Scheußlich einfach Viel lieber wäre ich gleich nochmals am Fall
ſchirm abgeſprungen als hoch oben im Brennzünderfeuer auszu
halten Jch ſehe auch jedesmal ganz genau die Batterie feuern
35 36 37 38 jetzt iſt der Schuß da Da habe ich denn eine der
eipenen Batterien gegen die feindliche angeſetzt und ein kleines
Duell mit ihr veranſtaltet wie einſt in Jena auf Menſur

t e
nach etwa 50 Meter freiem Fall zur Belinnung komme und
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farbige und weisse Oberhemden mit 2 Kragen
Krowaoften Selbstbincer Reqaffes
Pyjamaes M 25 fiaendsdiuhe Wildleder
Wollene u seidene Schals M 50 bis
Rauchſoppen M 29 bis 65

M 950 10 11 50 133
M 95 50 be 12

oder Naoppo M 12 16
Strichwesfen M 15 b 25

Schlafröcke M 75
mässigen Preisenl

m Aa ccccci
in allen Abfellungen des Hauses grösste Auswahl bei an erkannt

Eigene Anfertiqungswerkstätten in lalle Sfeftin und Dresden
Ausserdem

Halle a d Saole Das führende Bekleidungshaus Sr Ulrichstr 19/20

Meressen Sfe mir
vor Vergebung Ihres Prucksachenbedanfes et uns aneufragen
Wir ſiefern sämtliche Geschafrsdrucksachen s gut und preiswert

Orro Plendel Pruckere Falle Saqale
Große Braubausstraßeol FernsprecherSammelnum mer 7

e

Roechkl
Nr

Handschuhe
Von III C nPraktisches
Weihnachtsgeschenk

Anerkannt erstklassige Marke

Eieganter Sitz Aparte Neuheiten

J Roechkl
Grosse Steinstrasse 4

Sehr preiswerie

Pelzſachen aller Art
Füchſe ſowie amerikaniſche Opoſſums
verkauſt E SeidemantSeebener Str 10 III Pelz Verarbeitung

J

Falentanigalteh des Sack
e

Aux amtlichen Velanntmachungen

Bekanntmachung
Die nächſte Nacheichung der Meßgerät

findet ſtatt

Für denWinferſport

empfehle für Herren und Damen
Lecdlerjacken ledermöntol
Leclerwesten Pelzjacken
Pelzmäntel Pelzwesten
Striekwesten Windfacken

Sport Anzüge

S hayche lodenleidung

G Assmann
Gr Ulrichstr 49 Gegr 1848

Boom 3 bis S Januar 1824
Martinſtraße Töpferplan Kleiner Sandberg
Gioßer Sandberg Poſt nraße Forſterſtraße
und 50 58 Wagdeburger Straße 14

und 50 68Vom 7 vie 12 Januar 1924
Röſerſtraße Riebeckp atz Delitzſcher Straße 1
u 91 93 Thielenſtraße Merſeburger Straße 170

Prinzenſtraße

Vom 14 bis 19 Januar 1924
Anhalter Straße Charlottenſtraße Warienſtraße
Dorotheenſtraße Auguſtaſtraße ParßkſtraßeKönigſtraße 9 Franckeſtraße

Vom 21 bis 26 Januar 1924
Landwehrſtraße 1 5 und 21 25 Neue
Promenade Ranniſche Sraße 10 12 Großer
Berlin Große Brauhausſtraße Am Banhof

Halle den 21 Dezember 1923

Die e efamiſen Nachrichten

in e Auswahl

Obere ehe Suh 43

S

I
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In vacaſen n
Tnddge Mhpoem

Beder itender
e Leitung eines Zweig internehmens in Halke

einen repräſentablen
Kundenkreiſe durchaus

möglichſt abſchluß ſicher mit Erfahrung im Steuer

weſen die bereits ſelbſtändig gearbeitet hat in
Induſtrie Konzern ſucht für

im Verkehr
gewandten

Uſtzſthrer
mit dem

an genehme Stellung unt r günſtigen Bedingungen

von größerem Geſchäft in Merſeburg zum bal
digen Antritt geſucht

Angebote unter V 4712 an die Geſchäftſtelle dieſer Zeitung

Junger ſolid

DienerStütze perf im Servieren ſuchtoder e s Stellung
Es kommt nur ein n Herr in Froge der an un

bedingt ſelſtſtändiges Arbeiten gewöhnt iſt und
über erſtklaſſige Referenzen verfügt Offerten
erbeten unter H 1537 an die Geſchäftsſtelle e
dieſer Zeitung

Gotha Lindenaugallee2zol

Schokoladen und
Zuckerwaren Groß
handlung ſucht f I Ja
nuar 1924 evtl ſpäter
einen bei der in Fragekommenden Kundſchaft

Großthüringens beſtens
eingeſührten repräſent
Reiſenden in Dauer
ſtellung bei feſtem Geh
und Speſen Es wollen
ſich nur erſtkl tüchtige
Reilſekräfte die in der
Lage find wirkliche Er
folge nachzuweiſen mel
den Bewerb m Licht
bild und Zeugnis Ab
ſchriften evil Ref erb
unter H 6912 an die
Geſch St d Blattes

Tücht ſtrebſ Vei
ſenden 25 30 Jahre
alt für Jnduſtrie undLandwirtſch Süd Thür
gegen Gehalt Speſen
und Proviſton ſof gef
Offert erb unt A 6919
an die Geſch St d Bl

Zum 1 oder 15 Jan
ſuche einen kücht ſolid
Hausdiener Bahn
hofshotel Arnſtadt in
Thüringen

Jungen umſichtigen

Bervglter
mit gut Lehrzeugniſſen
ſucht für 1 Januar als
2 Beamten RittergutMarbelprach

m

Wegen Verheiratung
der jetzig eine umſichtige

v Mamſelldie Kochen n hat

zum 1 Jan 24 geſucht
Bauerntochter bevorzugt
Zeugnisabſchriften und
Gehaltsanſprüche ein
ſenden an E Mahren
holz Rigt Goldſchau
b Oſterfeld j Thürmngen

welches ſauber in der
Arbeit und ehrlich iſt
für meinen kinderloſen
Haushalt zum baldigen
Intriſt geſuchtFr Bankdir Scharf

Zuverläſnge kräftige
Wirtſchafterin

zur ſelbſtändtgen Füh
rung eines Pfarrhaus
haltes Thür bei zeit
gemäßem Gehalt ge
ſucht Angeb an Ruth
Hoffmann Zeulenroda
Reuß Kirchhofſtr 17

r

Wellen bernce

Junger landw
Beamter

mit beſten Zeugn und
Empfehlungen ſucht
mögl zum od 15 Jan
Stellung in mittlerem
oder größ Betrieb als

Beamter b Familien
anſchluß Würde auch
d Bewirtſchaftung eines
herrenloſen Vetriebes
übernehmen Ang unt

Kurt Schreiber
Thaldorf Nr 47

bei Querfurt

Perfekte
Stenotypiſtin

mit Lohn und Kaſſen
weſen vertrautgeſtützt auf gute Zeug

niſſe per 1 Jan 1924
Vertrauensſtelle Offert
unter Ou 1280 an die
Geſchäſtsſtelle d Ztg

S

Zur weiteren Aus
bildung im Haush ſuche
ich für meine 19 ähr
Schweſter paſſend Wir
kun skreis als Haus
tochter Frau Charl
Wieduwilt Köſtritzin Thüringen

ateesHutsbeſttzerstochter
18 Jahre ſucht z 1 Ja
nüar auf Gut pder Beſſ
Landhaushalt Stelle als
Stütze oder Haustocht
bei vollem Familien
anſchluß und Taſchen
geld Offerten zu richt

ſucht

5603 an d Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung an Frau Ebert Arnſtadt i Thür Wörthſtr

Wer zieht nach
Leipzig

Ziste Sehr geräumige
3 Zimmer WohnungKüche u reichlich Zubeh

lin LeipzigStötteritz
Suche 4 Zimmer

Wohnung in Halle
Zuſchriſten erb unter

O 1257 an d Geſchäfts
ſtelle dieſer ſtelle dieſer Zeitung

Möobl zimmer
von jungem Kaufmann
ſofort geſucht Bett
wäſche und Hand
tücher vorhanden Off
unter B 429 an die
Exped dieſes Blattes

Gut möbl zimmer

geſucht

Zeitung
DGGSGÄOEHOMOÖOÖ r

J ünnöndeemat

Erbitte Angebote
Frz BernhardtTaucha bei Leipzig

haus zu verkaufen

Wohnung Offerten mit
Rückporto ſind zu richten

hauſen Grimme S lee 18

u Violinen
verkauft
Hermann Knöchel

Schwetſchkeſtraße 12 ü

8 PS A S U
tadellos erhalt 3 Gänge
und Leerlauf Ketten
antrieb bruch u rißfreiKilometer zähler Be
e ſchtung Soziusſitz
Wodell 22 Preis 1800
Goldmark hat abzugeb

Hans Hoffmann
Brunndöbra b Klingen
thal i Sa Telephon 165

Flügel
u verk
Gust Slawik

Gr Wallsär S

Kalfgeruche

Schöne Schmetter
lingsſammlung ver
kauſt ſpottbillig
Philipp Streiberſtr 25

Komplettes Speiſe
zimmer neu aus Pri
vathand zu kaufen An
gebote unter A 6904
an die Geſch St d Bl

möglichſt 2 von gebildHerren in Jutem Hauſe S

Wäſche und
Kohlen werden geſtellt
Off unter N 2610 an
die Geſchäſtsſtelle dieſer

Ftr ſedes rund
habe ernſthafte Käufer

Hetrliches Geſchäfts

3Läden 7 u Zimmer

an Schröder Nord

O Die glückliche Geburt unseres Stammhalfers

zeigen wir in dankberer Freude an

Merseburg den 20 Dezember 1923

Bankdirektor Dr Otto Pfah
u Frau Herthe geb Niemeyer

Se

üdleln
8000 Gold mark

geg hohe Zinſ geſucht

Peſehiez in

beſettesGehiet

Maſchinenfabrik und Eiſen
gießerei G im beſetzten Ge
biet ſucht zwecks Herſtellung
ihrer beſonderen Erzeugniſſe im
unbeſetzten Gebiet mit gleichem
Unternehmen Verbindung in
irgendwelcher Form wie Jn
tereſſengemeinſchaft Verſchmel
zung auch Kauf oder Pacht
Bahnanſchluß Bedingung Aus
führl Angebote befördert die
Exp d Zig unter P 113

als 1 Hypothek auf
ſchuldenfr ca 35 Wrg
gr ertragreiches Acker
grundſtück ſofort oder
zum 1 1 24 von pünkt
lichem Zinszahler Off
unter R 33 an die Ex
pedition dieſes Bl erb

Goldmark
Hypothek

in Höhe von
3000 Goldmark

mündelficher als 1 Hy
pothek von gut fundtert

alter Firma zur Er
weiterung des Betriebes
auf Wohn u Fabrik
qebäude mit Einrichtg
zum 1 Januar 1924
geſucht Gefl Angeh
rb unter A 6917 andie Geſchäftsſtelle d z

Aus Halle

Todesfall
Frau Werxnicke 30 Beerdigung 22 122 Uhr kleine Kapelle Gertraudenfriedh

Von auswärts
Aus Bernburg

Todesfall
Emma Witting 53 Jahre

Aus Eisleben
Geburt

Direktor Gillitzer und r ein Sohn
Vexmählte

Dr med vet Joſeph Schilling mit Klär
Kaezmarek

Aus Torgau
Vermählte

Knrt Heerdt mit Elſa Marz

Aus Weimar
Todesfälle

Karl Baumgürtel Marie Scholle 30 J
Aus Zeit
Verlobte

Hanny Röhr mit Max Haggenmüller

Todesfall
Roſalie Schneider



Neues vom Tage
Der Hungerked in Deulſchland

In einer vom Statiſtiſchen Amt der Stadt Berlin über das
Verhungern als Todesurſache herausgegebenen Sonderarbeit wird

feſtgeſtellt daß im Jahre 1922 und in den erſten zehn Monaten
des Jahres 1923 103 Hungertodesfälle zu verzeichnen ſind Es
handelt ſich meiſt um alte Leute unter denen die Frauen über
wiegen Es ſind vornehmlich Rentenempfängerinnen Stifts
inſaſſen Privatiers Schneiderinnen uſw Eine 68 Jahre alte
Lehrerin a D wog als ſie an Unterernährung ſtarb 65 Pfund
Die Statiſtik iſt jedoch als unvollſtändig anzuſehen da viele Fälle
überhaupt nicht zur Kenntnis des Statiſtikers kommen weil die
Aerzte der Familie wegen als Todesurſache nicht Anterernährung
und Entkräftung ſondern einfach nur Oedem oder auch Herzſchlag
auf dem Totenſchein angaben

Großſtadtelend Wie groß die Not unter den Berliner Schul
kindern iſt zeigt eine Anfrage an je 6 Gemeindeſchulen eines Ber
liner Bezirks um über die Ernährungsverhältniſſe der Schul
kinder ein Bild zu erhalten Die unten aufgeführten Prozent
zahlen ſtellen den aus den Angaben der 12 Schulen ermittelten
Durchſchnittsprazentſatz für eine Schule dar 4 Wieviel Kinder
waren an dem Stichtage ohne heißen Morgentrank Kaffee oder
Suppe zur Schule gekommen 16,5 Prozent 2 Wieviel Kinder
brachten kein zweites Frühſtück mit zur Schule 6,88 Prozent
3 Wieviel Kinder hatten an dem Tage vor dem Stichtage keine
gekochte warme Mahlzeit 31,19 Prozent 4 Bei wieviel Kindern
war das Schuhzeug in durchaus mangelhaftem Zuſtande 15 Proz
5 Ebenſo Ober u Anterkleidung 16,34 Prozent 6 Wieviel
Kinder hatten kein Brot zum erſten Frühſtück 6,38 Prozent
7 Wieviel nur eine warme Mahlzeit 31,19 Prozent

Geburtenabnahme in den Großſtädten Die Zahlen für die
Bevölkerungsbewegung der deutſchen Großſtädte im erſten Halb
jahr 1923 die in der Kliniſchen Wochenſchrift mitgeteilt werden
zeigen zwar eine Zunahme der Einwohnerzahl von 25,8 Millionen
im Vorjahr auf 26,1 Millionen aber eine weitere Geburtenab
nahme Die Zahl der Lebendgeborenen berechnet auf 1000 Ein
wohner und volles Jahr ſank gegenüber dem Vorjahr von 20,7
auf 18,4 Die Geſamtſterblichkeit war niedriger als im Vorjahr
und ſank von 16,7 auf 14,7 Dagegen ſtieg die Tuberkuloſeſterb
lichkeit weiter und zwar beträchtlich von 1,9 auf 2,07 d h ſie
verurſachte 26 844 Todesfälle gegenüber 24 308 im erſten Halb
jahr 1922 Die Todesfälle an Kindbettfieber ſtiegen ebenfalls von
024 auf 1138

Familienzwiſt und Feuerwehr Eine aufregende Szene ſpielte
ſich m Hauſe Tellſtraße 12 in BerlinNeukölln ab Dort wohnt
die Witwe Dickmann bei der ſich auch ihre von ihrem Mann ge
trennt lebende Tochter aufhält Jn den Abendſtunden erſchien
der Schwiegerſohn der Frau der Gartenbauinſpektor Erich
Bruhnke und drang in die Wohnung ein wo ſeine Frau mit ihrem
Kinde allein war Als es zu heftigen Auseinanderſetzungen
zwiſchen den Eheleüten kam flüchtete Frau B und rief Schutz
polizei herbei Als mehrere Beamte kamen drohte B das Kind
aus dem Fenſter zu werfen falls man in der verſchloſſene Woh
nung einzudringen verſuche Man alarmierte ſchließlich die
Feuerwehr die auf dem Hofe ein Sprungtuch ausſpannte und von
der Straßenſeite her eine Leiter an das Haus ſtellte Andere
Feuerwehrleute zerkrümmerten die Korridortür ſo daß B feſt
genommen und in Schutzhaft gebracht werden konnte Er war
ſtark angetrunken

Slutige Kämpfe bei der Verhaftung eines Räubers Als
Polhheibeamte in Dortmund den Schloſſer Heitbaum wegen Rau

bes verhaften wollten ſchoß dieſer auf der Flucht auf ſie und ver
letzte zwei der Verfolger ſchwer Als ihm der Weg abgeſchnitten
war und ihm ein Polizeibeamter einen Schlag verſetzt hatte ver
letzte Heitbaum den Beamten durch einen Oberſchenkelſchuß Er
konnte ſchließlich feſtgenommen werden

Für die Freundin geopfert Aus Memel wird berichtet Vor
einigen Tagen verhaftete die Kownoer Kriminalpolizei ein Frl
Olga Filipowitz weil ſie verdächtig war ihre Freunde beſtohlen
zu haben Als ſich die Verhaftete im Unterſuchungszimmer allein
ſah ſprang ſie aus dem Fenſter des in der dritten Etage gelegenen
Zimmers Sie wurde ar ins Krankenhaus übergeführt wo ſie
nach einigen Stunden ſtarb Jn ihrer Taſche fand man einen in
ruſſiſcher Sprache geſchriebenen Brief in dem es heißt daß ſie die
Wertſachen nicht für ſich ſondern für ihre Freundin die ſich in
großer Not befinde geſtohlen habe Da ſie dieſe nicht bloßſtellen
wolle begehe ſie Selbſtmörd

Hochſtapler und Jechpreller Einer der großzügigſten Hoch
ſtapler der in Berlin und anderen deutſchen Großſtädten auf
großem Fuße lebte iſt jetzt in Koburg hinter Schloß und Riegel
gebracht worden In vielen Städten trat eine Zeitlang ein Mann
auf der fich Baron v Ohr oder Baron v Braunſtein nannte
Er ließ aber durchblicken daß er in Wirklichkeit Hans Honſt
Prinz v Yenburg heiße Er trat ſehr ſicher und vornehm auf
hatte große Begleitung und mietete in den verſchiedenen Hotels
ſtets eine ganze Zimmerflucht Auch ausgedehnte Automobil
fahrten wurden unternommen Jn allen Hotels vergaß der
Prinz aber die Rechnungen zu bezahlen Auch Hotelangeſtellte

wurden um ihr Geld betrogen Jetzt endlich wurde der Betrüger
ganz mittellos in Koburg verhaſtet Er iſt in Wirklichkeit der
aus Kaſſel ſtammende Kaufmann Alexander Rogze der als Dar
lehnsſchwindler in Berlin und anderen Großſtädten ſchon be
ſtraft iſt

3000 Opfer des ſüd amerikaniſchen Erdbebens Neue Nach
richten aus Pomong beſagen daß bei dem Erdbeben 3000 Menſchen
umgekommen find Die Erdſtöße dauern unverändert fort

Eine Rieſenweihnachtspoſt iſt mit dem Dampfer Minne
haha der Anterican Line in Hamburg eingetroffen 14 000 Säcke
mit Briefen und Paketen ſind in Neuyork an Bord genommen
worden Es iſt die umfangreichſte Poſt die jemals ein Dampfer
überbrachte und ſie wird gewiß vielen ſorgenbekümmerten Deut
ſchen Freude und Brot bringen

Carl William Büller F Auf ſeiner Beſitzung Schloß Dölitz
iſt der Schauſpieler Carl William Büller im Alter von 71 Jahren
geſtorben Wie Junkermann mit ſeinem Bräſig ſo war Böüller
mit der Rolle des Theaterdirektors Emanuel Strieſe Raub der
Sahinerinnen aufs innigſte verwachſen Wo er hinkam ſpielte
er den Striefe ſpielte ihn unübertrefflich überwältigend komiſch
und ſehr naturwahr ſpielte ihn nahezu 4000mal Büller wurde
in ganz Deutſchland bekannt durch dieſe Rolle hatte ihn darin
geſehen und jeder von Herzen über ihn gelacht Büller er
am 23 Februar 1853 in Hamburg ging zur Studienzeit nach
Leipzig um ſich dort als Jngenieur auszubilden Die Auffüh
rungen des Dilettantenvereins Thalia bei denen er die erſten
Triumphe feierte verſtärkten ſeinen Entſchluß Schauſpieler zu
werden Auf Empfehlung des in Leipzig ſehr beliebten Heinrich
Graus ließ ihn Friedrich Hagaſe 1874 am Stadttheater debütieren
an das er 1883 zurückkehrte nachdem er an einer Menge kleinerer
Bühnen und zuletzt am Dresdener und Kaſſeler Hoftheater als
erſter Charakterkomiker tätig geweſen war Näch ſechsjähriger
Wirkſamkeit vertauſchte er Leipzig mit Berlin wo er zwei Spiel
zeiten hindurch dem Wallnerthegter angehörte Dann lebte er
ausſchließlich der Gaſtſpielerei Zwar verſuchte er wieder in ein
feſtes Engagement am Wiener Volkstheater zu treten aber er
war für die ſeßhafte Kunſt bereits verdorben Nach einem Jahre
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ſchon begab er ſich wieder auf die Wanderſchaft und zog ſeitdem
mit ſeinem Dutzend Rollen vor allem wieder mit dem Strieſe
von Stadt zu Stadt

Aug Woeddy Halle Leipziger Str 2223

desgl ddrednnedne ger von
Wuerſteinee i t r

mit Bing Einrichtung und
Wagenbreiten 60 cm

Preisangebote unter P 1279 an
die Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung

vom Abbruch in Halle abzugeben

Wir liefern
f chnell und preiswert

Briefbogen
liniiert
kariert

kär Schreibmaschine

Mitteilungen
Rechnungen
Postkarten
Wechsel
Quittungen

Briefumschläge
in großer Auswahl
Lohnbeutel

Sämmtliche

Formulare
J

Kataloge
Prospekte

Preis
verzeichnisse

Frachtbriefe
Kolltanhanger
Klebeadressen
Paketkarten
Zahlkarten

S

Plakate

S

Durchschreibe
bücher

Notizblocks
Stenogramm

blocks
Telegramm
blos

s

Durchschlag

W ier weib u farb

Kanplei
Konzept und
Normal

papiere

Vertreterbesuch und
Preisanstelluag sofort

und unverbindlich

Otto Hendel
Gesellschaft
Halle a c S

Gr Brauhbausstr 1617
Fernsprech Sammel

nummer 7431

3

Gutſitzende danerhafte

Korſette
empfiehlt

S Scheroeg Nachf
Gr Steinſtr 84

R

Kaufe alle deutſchen
Briefmarken
zu o des Nennwertes
mindeſtens eine Million
für Kleinere Werte
Ausländiſche n Wert
Marken Kaiſer

Weimar 18

h J

Glänzend Angebot
Sehr gut gehendes Ge
ſchäft ine Zentrum Ei
ſenachs ſucht ſeinen Be
trieb zu vereinfachen in
dem der Jnhaber beab
ſichtigt den Verkauf
einer gutgehenden Ware
oder ein Fabriklager zu
übernehmen wozu Laden
u Lagerräume zur Ver
fügung ſtehen Ang
unter J 6918 mm a d

Geſch St dieſes Bl

9fenrohre
und Rohr kne

liefert ſofort in allen
Abmeſſungen Hubert
Müller Blechwarenfvr

Schönebeck a G

la Kuh
liefert in allen Kör
nungen laufend

Hubert Müller
Schönebeck a d Elbe

Fernſprecher 764

500000000000
Hoſenlräger

Sehr große Auswah
H Schnee Nachf

Gr Steinſtr 84
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